Sterne

Ein Christ, ein Horoskop vor Augen,

erfährt, was seine Zukunft bringt:

Was ihm Planeten, Sterne taugen

und was missrät und was gelingt.

Zwar hält der Christ (so sagt er gerne)

ein Horoskop für „Firlefanz“;

er glaubt nicht an die „Macht der Sterne“

und hält auch „innerlich Distanz“.

Nur lässt er gern sich „amüsieren“:

Was habe er schon oft gelacht!

Doch falle leicht zu „ignorieren“,

was irgendwer „nur ausgedacht“.

Auch glaube er, dass Gottes Walten

des Menschenschicksals Lenker ist.

Kann einer Sterne dafür halten,

als „frommer Mensch“ und „guter Christ“?

Nun steht im Horoskop geschrieben

(genau für eben diesen Tag!)

Wär heut das Pech noch ausgeblieben,

so nahe doch „ein schwerer Schlag“!

Der Christ, er ist jetzt nicht zum Lachen,

vielmehr zum Zweifel angeregt:

„Obs nicht wohl doch die Sterne machen...

falls der mal schläft, der sie bewegt?“
Manfred Günther

